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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
 
es liegt ein ereignisreiches Jahr hinter uns.  

Die Präsentation unserer Arbeitsgemeinschaft in der Öffentlichkeit hat Formen 

angenommen. Wir können gespannt sein auf die Resonanz und die weiteren 

Entwicklungen. 

Das Thema unserer 4.Tagung in Bissendorf ist: „Verwicklungen und Lösungen 

schwieriger Behandlungssituationen – subjektive Indikationsstellungen“.  

„Verwicklungen und Lösungen“  begleiten uns sicher auch immer wieder in dem 

Prozess  des Aufbaus einer Organisationsform, die sowohl  für die Arbeit innerhalb 

unserer Gruppe wie auch für die kollegiale Vernetzung und die Weitergabe unserer 

Inhalte nach Außen  hilfreich sein soll. Dies wird sicher nicht immer einfach sein.  

So lässt sich der Beitrag von Jutta Mester zum Atmen und Innehalten, die uns mit 

diesem Thema  durch die Tagung begleiten wird, mit der Hoffnung verbinden, dass wir 

innerhalb dieser Bewegung immer wieder einen guten gemeinsamen Rhythmus finden. 

 

 

 

Wedemark, den 19.9.2015                                    Dipl. Psych. Gabriele Poettgen-Havekost   

 
 



Samstag 
28. November 2015 

Hotel Brunnenhof, Tagungsraum 

9.00 Uhr Begrüßung 

9.15 – 10.00 Uhr Atmen - innehalten - das Innere halten 
Anleitung  zum  Gewahr-Werden der Atmung während der Tagung 
Jutta Mester 
 

10.00 – 10.15 Uhr Pause 
10.15 – 11.15 Uhr Wahrgenommen, Angenommen, Trost 

Darstellung einer Gruppenarbeit 
Vortrag und Diskussion 
Bernd Kuck     
 

11.15 – 11.45 Uhr Pause 
11.45 – 13.00 Uhr Neues aus den Regionalgruppen 

Homepage, Flyer und DGPT Tagung 
Weiteres  Vorgehen in Bezug auf die Organisationsform,  
Finanzierung weiterer Aktivitäten  
 

13.00 – 15.00 Uhr Mittagspause 
 

 
 
15.00 – 16.30 Uhr 

" Darstellung einer Fallsequenz aus einer analytischen KJ-
Therapie, in der nach körperlichen Berührungssequenzen 
erotische Phantasien auftauchten.  
Diskussion der angewandten Intervention und ev. Vertiefung in 
einer nachbildenden Bearbeitung in Kleingruppen 
Jochen Willerscheidt 
 

16.30-17.00  Uhr Pause 
17.00-18.00  Uhr Was verstehen wir unter einer strukturellen Störung? – 

Übersicht zur Theorie und klinische Überlegungen zu 
körperlichen Interventionen 
Vortrag mit Diskussion 
Thomas Fellmann 
 

Ab 20.00  Gemeinsames Abendessen 

 



Sonntag 
29.November 2015  
 
 

Hotel Brunnenhof, Tagungsraum 
 
9.00 – 10.30  Uhr Die Entscheidung über die inhaltliche Gestaltung dieser 

ersten Arbeitseinheit sollte  sich  aus dem Prozess des 
Vortages und den daraus resultierenden Wünschen der 
Gruppe ergeben.  
Mögliche Themen: Weitere Beschäftigung mit den 
Vorträgen,  Organisatorisches, Supervisionsarbeit, 
Rückmeldung zu der von  Jutta Mester angeleiteten Atem-
Arbeit 
 

 
10.30-11.00   Uhr Pause 

11.00-12.30   Uhr Rückblick und Ausblick 
Themensammlung für das weitere Vorgehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Organisatorisches 

Tagungsort: Hotel Brunnenhof 
 Burgwedelerstr.1+3, 30900 Wedemark 
 Tel.:05130-9798-99, Fax.: 05130-9798-97 
 www.brunnenhof-wedemark.de  (Anfahrtsskizze  
                                                          enthalten) 

Kosten für Unterkunft EZ 69.-€,   DZ 95.-€  incl. Frühstücksbuffet 
und Verpflegung: Mittagessen und   Kaffeepausen pro Tag: 39.-€/19.-€   

Anmeldungen bitte an:  Dipl.Psych.Gabriele Poettgen-Havekost 
 Fallingbostelerstr.2 
 30900 Wedemark-Bissendorf 
 Tel. 05130-790516, Fax.05130-378639 
 info@poettgen-havekost.de    
  
 
 
Die Akkreditierung  der Tagung wird bei der Kammer beantragt. 
 
 
 
Um eine verbindliche Anmeldung zur Tagung bis zum 8.November 2015 wird gebeten. 
Die Reservierung der Zimmer bitte direkt beim Hotel vornehmen, es ist ein Kontingent 
für die Tagung hinterlegt. 
 


